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Kinder werden häufig leichtfertig in eine Schublade gesteckt, aus der sie nur sehr schwer wieder 
herauskommen. Doch wie kommt es dazu?  
In diesem Workshop schauen wir genauer hin:  
Welche typischen Beobachtungsfehler führen dazu, Kinder falsch einzuschätzen oder vorschnell zu 
„diagnostizieren“?  
 Welche Rolle spielen dabei unsere Erwartungen, Erfahrungen, Wahrnehmungen und die 
emotionale Beteiligung?  
Ein Perspektivenwechsel und eine ressourcenorientierte Herangehensweise lassen oft ein ganz 
anderes Bild vom Kind entstehen und eröffnet zudem neue Wege im Umgang mit ihm. 

 

Jedes Verhalten hat einen Sinn! 

Jedes Verhalten hat einen Grund! 

Wir sehen, was wir fühlen! 

Wir sehen, was wir hören! 

Wir hören, was wir sehen! 

„Es ist nicht das Auge, das sieht und nicht das Ohr, das 

hört, sondern immer der ganze Mensch.“            

(Prof. Dr. Renate Zimmer) 

         

 

 

 

• unserem emotionalen Zustand

• unseren Erfahrungen

• unserem körperlichen Zustand

• unserem Denken

• Einflüssen bzw. durch Informationen anderer

Unsere Wahrnehmung wird beeinflusst von



Datum: 07. – 09.05.2026 

Workshop-Nr.:   2103 

Workshop-Titel: Auffälligkeiten bei Kindern –  

                  ein Perspektivenwechsel lohnt sich 

Referent/in:     Karin Schöninger-Hägele 
 

 

 

Beobachtungen sind nie neutral oder objektiv, sondern immer individuell und subjektiv – 

beeinflusst durch Erwartungen, Vorerfahrungen, situative und methodische Bedingungen.  
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Wahrnehmungsvorlieben * Wahrnehmungsbesonderheiten * Wahrnehmungsstörungen 

 

Je stärker die ausgeprägte Besonderheit oder Störung, desto herausfordernder ist es für die 
Betroffenen und deren Umfeld 

 

 

Clevere Strategien zur Kompensation 
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Überempfindlichkeiten (Hypersensibilität) oder Unterempfindlichkeiten 
(Hyposensibilität) im taktilen und/oder vestibulären Wahrnehmungssystem 
haben einen großen Einfluss auf das Verhalten sowie die emotionale und 
motorische Entwicklung der Kinder. 

 

 

 

 

Karin Schöninger-Hägele 

Mail: kinder-in-bewegung@t-online.de 


